
                           

Pressemitteilung 28.11.2008

Präsentat ionsveranstaltung der
Netzwerkinitiat ive

„Wir lassen uns nicht betäuben!“

am 01. Dezember, 16.00 Uhr
in der Maschinenhalle/Deutsche Welle

Netzwerkinitiative gegen Drogenmissbrauch lädt am Montag ab 16 Uhr zur
Präsentationsveranstaltung in die Maschinenhalle der Deutschen Welle ein.

Unter dem Motto "Wir lassen uns nicht betäuben" startete im Juli 2008 eine Netzwerkinitiative,
zu der sich die Berliner Polizei des Abschnitt 36 mit den gesellschaftlichen Akteuren im

Brunnenviertel zusammenschloss, um gemeinsam gegen Drogenmissbrauch und -handel bei

Jugendlichen zu kämpfen.

In Form eines Wettbewerbs wurde versucht, das Thema Drogenhandel und -konsum

altersgerecht zu thematisieren und vorurteilslos und kreativ aufzuarbeiten.

Gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen aller Schulen im Brunnenviertel wurden in den

vergangenen Wochen u.a. durch Theaterstücke, Schreibwettbewerbe, Zeichnungen und

Fotoserien kreative Beiträge zum Thema erstellt.

Die besten Ergebnisse in Form von Bildern, Texten, Theaterstücken und einer Break-

dance-Performance werden am 1. Dezember 2008 in der Maschinenhalle auf dem

Gelände der Deutschen Welle präsentiert und von einer Jury – bestehend aus
Grafikdesignern, Künstlern und Vertretern der Theaterwelt – ausgezeichnet.

Als Gäste werden unter anderem der Bezirksbürgermeister von Mitte Dr. Christian Hanke sowie
der Polizeipräsident Dieter Glietsch anwesend sein.

Wir freuen uns, Sie als Pressevertreter vor Ort begrüßen zu dürfen.

Einlass: ab 16.00 Uhr

Beginn: ca. 16.30 Uhr

Gelände der Deutschen Welle
Maschinenhalle

Voltastraße 6

13355 Berlin

Ofizielle Webseite: www.wir-lassen-uns-nicht-betäuben.de

Mit freundlichen Grüßen

i.A. Wibke Bierwald
Kiezreporterin

Kontakt:
STM Brunnenviertel-Ackerstraße STM Brunnenviertel-Brunnenstraße

Frau  Safak Yildiz Frau Louise Jacobi
Telefon: 030 – 4000 7322 Telefon: 030 – 4606 9450
Email an yildiz@stern-berlin.de Email an ljacobi@list-gmbh.de


